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Master of Theological Studies
Schwerpunkt: 


Adventist Studies (120 LP)
Pflichtmodul 01: 

Biblische Exegese und Theologie

Pflichtmodul 02: 

Eschatologie und Apokalyptik

Pflichtmodul 03: 

Geschichte der protestantischen Kirchen

Pflichtmodul 04: 

Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten

Pflichtmodul 05: 

Systematische Theologie

Pflichtmodul 06: 

Adventistische Theologie im Kontext

Pflichtmodul 08: 

Religionswissenschaft

Pflichtmodul 09: 

Kirche, Gesellschaft und Soziologie

Pflichtmodul 12:

Forschungs- oder Ergänzungsmodul

Pflichtmodul 13: 

Studium Generale

Pflichtmodul 14: 

Masterthese

Schwerpunkt: 


Mission Studies (120 LP)
Pflichtmodul 01: 

Biblische Exegese und Theologie

Pflichtmodul 03: 

Geschichte der protestantischen Kirchen
Pflichtmodul 05: 

Systematische Theologie

Wahlpflichtmodul 06: 

Adventistische Theologie im Kontext

Wahlpflichtmodul 07: 

Internationale Sozialwissenschaft

Pflichtmodul 08: 

Religionswissenschaft

Pflichtmodul 09: 

Kirche, Gesellschaft und Soziologie

Pflichtmodul 10: 

Geschichte und Theologie der Mission

Pflichtmodul 11: 

Missionswissenschaftliche Themenfelder

Pflichtmodul 12: 

Forschungs- oder Ergänzungsmodul

Pflichtmodul 13: 

Studium Generale

Pflichtmodul 14: 

Masterthese

Alle Module sind Pflichtmodule mit Ausnahme der Module 6 und 7 im Schwerpunkt Mission Studies, von denen eines auszuwählen ist.

Alle Module umfassen jeweils 10 LP mit Ausnahme der Masterthese (20 LP).

In vier Modulen ist eine schriftliche Hausarbeit erforderlich, in vier weiteren wird eine Literatur- oder Quellenstudie verlangt, außer in Modul 07 und 12-14. 

	Biblische Exegese und Theologie (BiblEx)

	Modulnummer


01 BiblEx
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


WS 1 oder WS 3
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung: Exegese paulinischer Briefe

Vorlesung: Hermeneutik der hebräisch-christlichen Bibel

Übung: Ausgewählte Fragen biblischer Theologie
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h

30-150 h

30-150 h
	Credits

2-6

2-6

2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Entwicklung exegetischer Kompetenz

· Verstehen der hermeneutischen Fragen und Entwicklung der Fähigkeit, mit verschiedenen hermeneutischen Ansätzen umzugehen 

· Reflexion der hermeneutischen Implikationen einer Religion, die auf einer Hl. Schrift basiert

· Vertieftes Verständnis des theologischen Denkens des Paulus

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· intellektuelle, kritische und kommunikative Fertigkeiten wissenschaftlicher Arbeit

· Kompetenz in der Interpretation antiker Texte

· Fertigkeiten im Gebrauch von Informationsquellen für die Forschungsarbeit

· Fähigkeiten mündlicher Kommunikation durch die Teilnahme an der Gruppendiskussion

	8
	Inhalte

Das Modul beschäftigt sich mit der Interpretation der hebräischen und christlichen Heiligen Schrift und ihren Voraussetzungen. Hermeneutische Fragen werden diskutiert und die Interpretation der Schrift wird exemplarisch durchgeführt anhand der Texte des Corpus Paulinum. Ausgewählte Themen biblischer Theologie helfen zu erkennen, wie die Gedanken, die in den Texten zum Ausdruck kommen, Teil des christlichen Selbstverständnisses sind.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Vorlesung Hermeneutik der hebräisch-christlichen Bibel verwendet in MA Theologie, Modul Wirklichkeitsdeutung und Hermeneutik

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote 10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Friedbert Ninow; Bernhard Oestreich


	Eschatologie und Apokalyptik (Eschat)

	Modulnummer


02 Eschat
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


SS 2 oder SS 4
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung: Das Buch Daniel

Vorlesung/Seminar: Die Johannesapokalypse

Übung: Eschatologie: Philosophische und soziologische Aspekte
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h


2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h

30-150 h


30-150 h
	Credits

2-6

2-6


2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für den Schwerpunkt Adventist Studies

	6
	Lehrziele
· Fertigkeiten in der Interpretation apokalyptischer Texte 

· Reflexion über die soziale und historische Einbettung eschatologischer Bewegungen

· Ein besseres Verstehen der Wurzeln der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· intellektuelle, kritische und kommunikative Fertigkeiten wissenschaftlicher Arbeit

· Kompetenz in der Interpretation antiker Texte

· Reflexion religiöser, historischer, soziologischer und philosophischer Verknüpfungen

· Vertiefung ganzheitlichen Denkens

	8
	Inhalte

Das Modul beschäftigt sich mit grundlegenden Fragen menschlicher Zukunftserwartung. Biblisch-apokalyptische Texte – insbesondere Daniel und die Offenbarung – werden interpretiert, ihre Wirkungsgeschichte wird beleuchtet. Philosophische und soziale Aspekte eschatologischer Erwartungen und apokalyp​tischer Weltdeutung werden untersucht. Besondere Aufmerksamkeit gilt der Entstehung des Adventismus, der aus einer apokalyptischen Bewegung des 19. Jhs. hervorgegangen ist.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Vorlesung/Seminar Johannesapokalypse verwendet in MA Theologie, Modul Zukunft und Hoffnung (Eschatologie und Apokalyptik im NT)

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Friedbert Ninow; Bernhard Oestreich, Udo Worschech, Franz Tóth


	Geschichte der protestantischen Kirchen (GeschPrK)

	Modulnummer


03 GeschPrK
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


WS 1 oder WS 3
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung: Europäische Reformationsgeschichte 

Vorlesung: Pietismus und Aufklärung in Europa 

Vorlesung: Gegenwärtige theologische und ökumenische Entwicklungen
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h


2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h

30-150 h


30-150 h
	Credits

2-6

2-6


2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung, Exkursion

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Gute Kenntnisse der drei reformatorischen Hauptströmungen und von Glaubensbekenntnissen des 16.-20. Jahrhundert

· Verständnis grundlegender Zusammenhänge zwischen Pietismus und Aufklärung

· Bewusstsein für die Vielfalt von Frömmigkeitsformen, Glaubenswelten und die Beziehungen zwischen Profan- und Kirchengeschichte

· Reflexion theologischer Denkmodelle in der postmodernen Welt

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Analytische und evaluative Kompetenz in der Deutung von Texten

· Fertigkeiten in Techniken der Informationsbeschaffung und -verarbeitung

· Fähigkeit der Wahrnehmung gesellschaftlicher Trends

· Fähigkeiten zur Selbstreflexion

	8
	Inhalte

Das Modul beschäftigt sich mit den Schwerpunkten der Reformation des 16. Jahrhunderts in ihrem historischen Kontext: Übereinstimmung und Unterschiede zwischen lutherischen, reformier​ten und täuferischen Reformatoren. Es geht außerdem um den Einfluss des Pietismus und der Aufklärung auf den Protestantismus, um gegenwärtige christliche Denkansätze und um die öku​menische Bewegung des 20. Jahrhunderts.

Das Studium der Kirchengeschichte wird erweitert und vertieft durch drei Exkursionen zu den historischen Stätten der Reformation, des Pietismus und der deutschen Klassik (siehe: Modul Studium Generale).

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Vorlesung Pietismus und Aufklärung in Europa verwendet in MA Theologie, Modul Kontinuität und Wandel
Vorlesung Gegenwärtige theologische und ökumenische Entwicklungen verwendet in MA Theologie, Modul Weltreligionen der Gegenwart

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Johannes Hartlapp; Thomas Domanyi


	Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten (GeschSTA)

	Modulnummer


04 GeschSTA
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


WS 1 oder WS 3
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung: Geschichte des europäischen Adventismus

Vorlesung/Übung: Ausgewählte Fragen zu Ellen G. White

Vorlesung/Übung: Ausgewählte Fragen zur adventistischen Geschichte
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h


2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h

30-150 h


30-150 h
	Credits

2-6

2-6


2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung, Archivbesuch (Historisches Archiv der STA in Europa)

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für den Schwerpunkt Adventist Studies

	6
	Lehrziele
· Gute Kenntnis der Entstehung und Entwicklung der Adventisten in Europa im 19. und 20. Jahrhundert

· Verständnis und kritische Reflexion von Ellen Whites Beitrag zur Adventbewegung im 19.-20. Jahrhundert und ihrer Bedeutung für die Entwicklung der europäischen Adventisten

· Befähigung zur Analyse und Interpretation von Lehrtexte und historischen Dokumenten der Siebenten-Tags-Adventisten

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Analytische und evaluative Kompetenz in der Deutung von Texten

· Fertigkeiten in Techniken der Informationsbeschaffung und -verarbeitung

· Fähigkeit der Wahrnehmung gesellschaftlicher Trends

· Fähigkeiten zur Selbstreflexion

	8
	Inhalte

Das Modul beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit der Geschichte der Adventisten in Europa und ihrem Verhalten in der besonderen gesellschaftspolitischen Situation in Zeiten autoritärer Regime, die sich auch andernorts findet. Ein weiterer Aspekt liegt in der Auseinandersetzung mit der Person und dem Lebens​werk der Gründerpersönlichkeit Ellen G. White, vor allem in Europa.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

--

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Johannes Hartlapp; Daniel Heinz


	Systematische Theologie (SystTH)

	Modulnummer


05 SystTh
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


SS 2 oder SS 4
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung: Gottesbild, Menschenbild und Heilsverständnis

Vorlesung/Seminar: Religiöse Autorität, Individualität und Sozialgestalt des Glaubens

Vorlesung/Übung: Glaube, Epistemologie und Wissenschaft
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h


2 SWS / 30 h


2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h


30-150 h


30-150 h
	Credits

2-6


2-6


2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung (mit Diskussion), Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Überblickswissen zu grundlegenden theologischen Ideen und Konzepten

· Bewusstseinsschärfung für die Vielfalt und Vernetztheit religiöser Ideen 

· Kritische Analyse und Evaluierung theologischer Vorstellungen

· Reflexion der Beziehung zwischen Glaube und Wissen(schaft)

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Fähigkeit zur kritischen Selbstreflexion

· Verzahnung von Theorie und Praxis

· Schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit (Kommunikation)

· Selbständiger Umgang mit Informationsquellen in der Forschung

	8
	Inhalte

In jedem theologischen Diskurs spiegeln sich gewisse Grundüberzeugungen wider, die eng miteinander verbunden sind und das Lehr- und Wertesystem eines Denkers oder einer religiösen Gemeinschaft prägen. Darüber hinaus gibt es erkenntnistheoretische Denkannahmen hinsichtlich des Wesens von Glaube und Wahrheit, der Gewinnung zuverlässiger Erkenntnis usw.

Dieses Modul behandelt eine Reihe dieser grundlegenden theologischen Vorstellungen, darunter das Gottes- und Menschenbild, das Verständnis über Sünde und Erlösung, die individuelle und kollektive Dimension religiöser Autorität sowie die Beziehung zwischen Glaube und Wis​sen(schaft).

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Vorlesung/Übung Glaube, Epistemologie und Wissenschaft verwendet in MA Theologie, Modul Glaube und Wissenschaft

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Rolf J. Pöhler; Stefan Höschele


	Adventistische Theologie im Kontext (AdvTh)

	Modulnummer


06 AdvTh
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


WS 1 oder WS 3
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Seminar: Die Entwicklung adventistischer Glaubenslehren

Vorlesung: Problemkreise adventistischer Sozialethik und politischer Ethik

Alternierend mit: Vorlesung: Fragen des adventistischen Lebensstils
Vorlesung/Seminar: Aspekte einer kulturrelevanten Sabbat-Theologie [nur Adventist Studies]

Vorlesung/Seminar: Theologie und Geschichte der adventistischen Mission [nur Mission Studies]
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h


2 SWS / 30 h




2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h


30-150 h




30-150 h

30-150 h
	Credits


2-6


2-6




2-6

2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für den Schwerpunkt Adventist Studies und Wahlpflichtmodul für den Schwerpunkt Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Entwicklung und Vertiefung eines historischen Bewusstseins

· Bewusstsein des Einflusses historischer und kultureller Faktoren auf den Glauben

· Kritische Analyse und Diskussion theologischer und ethischer Fragen

· Reflexion der Beziehung zwischen Theologie und Ethik

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Analytisches und vernetzes Denken

· Verzahnung von Theorie und Praxis

· Schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit (Kommunikation)

· Selbständiger Umgang mit Informationsquellen in der Forschung

	8
	Inhalte

Glaube prägt die ihn umgebende Kultur und wird zugleich von ihr geprägt. Darum lassen sich Glaubensüberzeugungen, Wertmaßstäbe, Lebensstil sowie Missionsmethoden von Christen und Kirchen nur in dem Umfeld, in dem sie entstehen und dem sie gelten, angemessen verstehen.

Das Modul untersucht adventistische Theologie – Dogmatik und Ethik – im Licht ihrer historischen Entwicklung sowie der Faktoren, die ihre heutige Form mit beeinflusst haben. Es bedenkt auch die Herausforderungen und Chancen für eine kohärente und relevante Darstellung christlicher Über​zeugungen und Werte, die dem kulturellen Milieu entspricht, in dem die Kirche heute lebt. 

Dies schließt Fragen nach wirtschaftlicher und sozialer Gerechtigkeit, ökologischer Verant​wortung, religiöser Freiheit, Krieg und Frieden sowie weitere aktuelle ethische Themen ein. Die Auswirkungen des adventistischen Glaubens auf den Lebensstil werden ebenso behandelt wie die Aktualität des Sabbats oder die Geschichte und Theologie der adventistischen Mission.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Seminar Die Entwicklung adventistischer Glaubenslehren verwendet in MA Theologie, Modul Kontinuität und Wandel

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Rolf J. Pöhler; Thomas Domanyi, Daniel Heinz, Stefan Höschele


	Internationale Sozialwissenschaft (SozWiss)

	Modulnummer


07 SozWiss
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


WS 1 oder WS 3
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Jährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Es beinhaltet folgende Optionen (= Module im Fachbereich Christliches Sozialwesen; weitere Details siehe Modul​handbuch M.A. International Social Sciences), von denen je nach Angebot und nach Absprache mit den Modul-Koordinatoren je nach Leistungspunktezahl ein oder zwei gewählt werden können:

Introduction to International Social Management

Theories of Social and Economic Development

Poverty and Poverty Analysis

Human Rights in Social Work and Development Cooperation

Gender and Social Development

Social Security in Developing Countries and Transformation Countries

International Peace and Conflict Research

Participatory Planning, Management and Evaluation of Development Projects

Qualitative research in the social sciences

Special Social Studies

Qualitative Social Research

Quantitative Social Research

Social Problems in Developing Countries

International and Comparative Education

Macroeconomic and Microeconomic Factors of Development
	Kontaktzeit

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h


4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h


4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h


8 SWS / 120 h

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h

4 SWS / 60 h


8 SWS / 120 h
	Selbst-studium
90 h

90 h

90 h


90 h

90 h


90 h

90 h


180 h

90 h

90 h

90 h

90 h

90 h

90 h


180 h
	Credits

5

5

5


5

5


5

5


10

5

5

5

5

5

5


10

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Wahlpflichtmodul für den Schwerpunkt Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Einübung sozialwissenschaftlicher Methoden

· Auseinandersetzung mit soziologischen Fragen

· Befähigung zur Beurteilung internationaler sozialer Probleme
· Bewusstsein für die Rolle von sozialen Aspekten für Religion und christliche Mission

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Selbständiger Umgang mit wissenschaftlichen Arbeitsformen

· Fähigkeit zur Selbstreflexion

· Sozialwissenschaftliche Kompetenz

	8
	Inhalte

Die Analyse religiöser Phänomene, besonders das Aufeinandertreffen von Religionen, aber auch die Dynamik von Religion in einer Kultur ist u.a. eine sozialwissenschaftliche Aufgabe. Überdies ist christliche Mission immer verbunden mit sozialer Dynamik; diese muss sowohl in Verbindung mit religiösen Einflüssen als auch eigenständig untersucht werden.

Dieses Modul beinhaltet mehrere Themenbereiche aus dem Bereich der Sozialwissenschaften, die bei solch einer Betrachtungsweise von Religion und Mission als Instrumentarium dienen. Darüber hinaus thematisieren einige der Lehrveranstaltungen Problemlagen, denen kirchliche Mitarbeiter in kulturübergreifenden Aufgabenfeldern häufig begegnen. 

Das Modul bereitet Studenten vor für eine kompetente und sozialwissenschaftlich verortete Einschätzung von interkulturell bedeutsamen sozialen Themenfeldern und für einen methodolo​gisch adäquaten Umgang damit.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Siehe Modulhandbuch M.A. International Social Sciences

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Angebot des MA in International Social Sciences

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Horst Rolly, Ulrike Schultz


	Religionswissenschaft (RelWiss)

	Modulnummer


08 RelWiss
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


SS 2 oder SS 4
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung/Seminar: Theoretische Grundlagen der Religionswissenschaft

Alternierend mit: Seminar/Übung: Popularreligion
Vorlesung/Seminar: Weltreligionen und ihre theologischen Systeme

Vorlesung/Seminar: Zum Islam in der Gegenwart
	Kontaktzeit


2 SWS / 30 h



2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h
	Selbst-studium

30-150 h



30-150 h

30-150 h
	Credits


2-6



2-6

2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Gewinnung eines Überblicks über Methoden und Perspektiven der Religionswissenschaft

· Auseinandersetzung mit theologischen Vorstellungen wichtiger Religionen

· Befähigung zu fachkundiger Einschätzung von gegenwärtigen Phänomenen, die im Zusammenhang mit dem Islam stehen
· Bewusstseinschärfung für die Vielfalt der Religionen und angemessene Beziehungen zwischen ihnen

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Selbständige Anwendung wissenschaftlicher Arbeitsformen

· Fähigkeit zur Selbstreflexion und zu globalem Denken
· Interkulturelles Verständnis

	8
	Inhalte

In diesem Modul werden grundlegende Themen der Religionswissenschaft behandelt. Diese sind ein wichtiger Teil der Beschäftigung mit religiösen Phänomenen. Im Rahmen der Konzentration „Adventist Studies“ vermittelt das Modul religionswissenschaftliche Grundlagen, die als Instrumen​tarium für die Einschätzung des Adventismus Verwendung finden. Auch für die Betrachtung christlicher Mission ist das Modul von besonderer Bedeutung, fanden doch in der Geschichte der Mission mit den damit einhergehenden Religionskontakten und -konflikten vielfältige Prozesse statt, die auch religionswissenschaftlich zu analysieren sind. Das Modul befähigt Studenten zum sachgemäßen Gebrauch religionswissenschaftlicher Methoden und Betrachtungsweisen sowie für eine qualifizierte Einschätzung nichtchristlicher Religionen.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Seminar/Übung Popularreligion verwendet in MA Theologie, Modul Wirklichkeitsdeutung und Hermeneutik
Vorlesung/Seminar Weltreligionen und ihre theologischen Systeme verwendet in MA Theologie, Modul Weltreligionen der Gegenwart.

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Stefan Höschele, Wolfgang Lepke, Nehemiah Nyaundi


	Kirche, Gesellschaft und Soziologie (GemSoz)

	Modulnummer


09 GemSoz
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studien​semester


SS 2 oder SS 4
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


3 aus den folgenden:
Vorlesung/Seminar: Gemeindesoziologie

Vorlesung: Theologie des Gemeindeaufbaus

Vorlesung/Übung: Grundlagen der Leitung

Vorlesung/Seminar: Kultur- und Gesellschaftsrelevanz   der christlichen Botschaft
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h
	Selbst​studium
30-150 h

30-150 h

30-150 h

30-150 h
	Credits

2-6

2-6

2-6

2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Verstehen grundsätzlicher soziologischer Prinzipien

· Die Fähigkeit, Theologie mit soziologischen Einsichten zu verknüpfen

· Reflexion der Gesellschafts- und Kulturabhängigkeit theologischer Aussagen

· Reflexion der Interdependenz von Gruppendynamik und Gemeindeaufbau

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Leitungskompetenzen

· Analytische Kompetenzen

· Teamfähigkeit

	8
	Inhalte

Der Fokus des Moduls liegt auf der Verknüpfung soziologischer und theologischer Einsichten. Die Interdependenz von Gesellschaft einerseits und Formulierung des christlichen Glaubens anderer​seits wird reflektiert und für den Gemeindeaufbau fruchtbar gemacht.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

Vorlesung Theologie des Gemeindeaufbaus verwendet in MA Theologie, Modul Theologie und religiöses Bewusstsein

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Winfried Noack; Stephan Sigg, Johann Gerhardt


	Geschichte und Theologie der Mission (MissTheol)

	Modulnummer


10 MissTheol
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


WS 1 oder WS 3
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung/Seminar: Geschichte der Mission

Vorlesung/Seminar: Theologie der Mission

Vorlesung/Übung: Theologie der Religionen

Alternierend mit Vorlesung/Übung: Kontextuelle Theologie
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h

30-150 h

30-150 h
	Credits

2-6

2-6

2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für den Schwerpunkt Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Überblick über Methoden und Inhalte der Missionsgeschichtsschreibung

· Auseinandersetzung mit biblischen Grundlagen und Hauptmodellen der Missionstheologie, christlicher Theologie der Religionen, und kontextuellen Theologien

· Befähigung zur Anwendung von Arbeitsweisen der Missionsgeschichte und Missionstheo​logie
· Bewusstsein für das Verhältnis von Mission zu Geschichte, kulturellem Kontext und theo​logischem Rahmen

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Selbständige Anwendung wissenschaftlicher Arbeitsformen

· Fähigkeit zur Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion

· Interkulturelles Verständnis

	8
	Inhalte

Die Ausbreitung von Religionen und die Kulturen überschreitende Vermittlung religiöser Vorstel​lungen und Praktiken ist ein Phänomen, das sich in vielen Religionen findet. Im theologischen Diskurs wird es in der Missionswissenschaft bzw. interkulturellen Theologie behandelt, für die dieses Modul Grundlagenfächer zusammenfasst. Durch die Reflexion der christlichen Missions​geschichte, insbesondere des 18.-20. Jahrhunderts, wird ein Verständnis der soziokulturellen, politischen und theologischen Faktoren der Ausbreitung des Christentums entwickelt. Zu einer Diskussion der diversen Ansätze von Missionstheologie kommt eine Erörterung christlicher Perspektiven auf andere Religionen und eine Auseinandersetzung mit der vielfältigen Ent​wicklung christlicher Theologien außerhalb der westlichen Welt.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

--

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Klaus Fiedler in Zusammenarbeit mit Stefan Höschele


	Missionswissenschaftliche Themenfelder (MissWiss)

	Modulnummer


11 MissWiss
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


SS 2 oder SS 4
	Dauer


1 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Zweijährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Vorlesung/Übung: Kulturanthropologie

Seminar/Übung: Christentum in der Zwei-Drittel-Welt

Vorlesung/Seminar: Inkulturation
	Kontaktzeit

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h

2 SWS / 30 h
	Selbst-studium
30-150 h

30-150 h

30-150 h
	Credits

2-6

2-6

2-6

	2
	Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für den Schwerpunkt Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Überblick über Methoden und Inhalte der Kulturanthropologie sowie über Probleme kontextueller Christentumsvarianten

· Auseinandersetzung mit Modellen der Inkulturation

· Befähigung zur Bewertung missionstheoretischer Positionen und missiologischer Fragestel​lungen
· Bewusstsein für die Rolle von Kultur in missionswissenschaftlichen und religiösen Fragen und Zusam​menhängen

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Selbständige Anwendung wissenschaftlicher Arbeitsformen

· Fähigkeit zur Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion

· Interkulturelles Verständnis

	8
	Inhalte

Transkulturelle Kommunikation theologischer Inhalte stellt die wichtigste Sachfrage der Missions​theorie dar. Dieses Modul konzentriert sich auf diesen Komplex und beinhaltet dementsprechend Missionstheorie, Hilfswissenschaften der Missionswissenschaft und Reflexionen über die Aus​wirkungen christlicher Mission. Dabei stellt Kulturanthropologie die fachliche Grundlage dar, Inkulturationstheorien reflektieren den Vollzug der Einheimischwerdung des christlichen Glaubens in spezifischen Kontexten und eine Diskussion kontextuellen Christentums fragt nach den Effekten christlicher Missionstätigkeit. Das Modul bereitet Studenten vor für eine kompetente Beurteilung missiologischer Sachverhalte.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Klausur über die Lehrveranstaltungen des Moduls. Außerdem eine vom Studierenden gewählte, einem der Kurse zugeordnete und nach Thema und Umfang mit dem Lehrenden abgestimmte (a) benotete Literatur- oder Quellenstudie (90 h) oder (b) unbenotete Literatur- oder Quellenstudie plus eine mündliche Prüfung (zusammen 90 h).

Alternativ: Schriftliche Hausarbeit zu einem Thema, das einem der Kurse zugeordnet ist (5000 Wörter, 120 h) sowie je ein unbenoteter Lesebericht in den anderen Kursen des Moduls.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

--

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Klaus Fiedler in Zusammenarbeit mit Stefan Höschele


	Forschungs- oder Ergänzungsmodul (ErgMod)

	Modulnummer


12 ErgMod
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


1 und 2
	Dauer


2 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Jährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Kolloquien zum Forschungsprojekt

oder Lehrveranstaltungen wie Modul 7
	Kontaktzeit

0 SWS / 0 h

6-8 SWS / 

90-120 h
	Selbst-studium
300 h

180-210 h
	Credits

10

10

	2
	Lehrformen: 

Individuelle Beratung und interdisziplinäre Kolloquien oder Vorlesung, Seminar, Übung (Modul 7)

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Umgang mit Quellen und Literatur eines Spezialgebiets

· Kompetenz in eigenständiger Forschungsarbeit

· Interdisziplinäres Denken

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Eigenständige Forschung

· Anwendung wissenschaftlicher Arbeitsformen

· Kreativer Umgang mit fachspezifischen Fragestellungen

	8
	Inhalte

Es stehen mehrere Möglichkeiten zur Auswahl:

1. Anfertigung einer größeren schriftlichen Hausarbeit über ein Forschungsprojekt, das über den Rahmen eines üblichen Seminars hinausgeht. Die Forschungsergebnisse werden in einem interdisziplinären Kolloquium vorgestellt und diskutiert.

2. Absolvierung eines (weiteren) Moduls im Bereich Internationale Sozialwissenschaft an der Theologischen Hochschule Friedensau. Hierfür gelten die gleichen Bedingungen wie für Modul 7.

3. Anerkennung (auf schriftlichen Antrag) eines vergleichbaren Moduls bzw. einer akademischen Leistung von 10 Leistungspunkten, das/die an einer anderen Hochschule im geistes- oder sozial​wissenschaftlichen Bereich erworben wurde.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

1. Schriftliche Forschungsarbeit (10.000 Wörter) oder eine gleichwertige Leistung oder
2. Siehe Modul 07 oder
3. Nachweis einer gleichwertigen benoteten Prüfungsleistung für das anzuerkennende Modul bzw. für die akademische Leistung von 10 LP 

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Erfolgreicher Abschluss der Prüfungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

--

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

10/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Rolf Pöhler/Stefan Höschele; alle weiteren Dozenten


	Studium Generale (StudGen)

	Modulnummer


13 StudGen
	Workload

300 h
	Credits


10
	Studiensemester


1 bis 4
	Dauer


4 Semester
	Häufigkeit des Angebots

Jährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Übung: Recherche- und Forschungsmethoden – I und II
Übung: Verfassen von Forschungsarbeiten: Vorbereitung, Techniken, Anforderungen – I und II
Studienfahrt zur Reformationsgeschichte – I und II

Studienfahrt zur Geschichte des Pietismus

Studienfahrt zur europäischen Kulturgeschichte

Übung: Begegnungen mit Kunst und Kultur – I und II
	Kontaktzeit

1+1 SWS / 8+8h


1+1 SWS / 8+8h

0 SWS / 8 + 8 h

0 SWS / 8 h

0 SWS / 8 h

0 SWS / 8 + 8 h
	Selbst-studium
22+22 h


22+22 h

22+22 h

22 h

22 h

22+22 h
	Credits

1 + 1

1 + 1
1 + 1
1

1

1 + 1

	2
	Lehrformen: Übung, Exkursion

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: keine

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Kenntnis von Forschungstechniken und -methoden

· Fähigkeit des Schreibens wissenschaftlicher Texte

· Denken in größeren (geschichtlichen) Zusammenhängen

· Verständnis für und Wertschätzung von Kunst und Kultur

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Wissenschaftliche Methodenkompetenz

· Schriftliche und mündliche Kommunikationskompetenz

· Differenzierungs- und Beurteilungsfähigkeit

· Ästhetische Wahrnehmungs- und Empfindungsfähigkeit

	8
	Inhalte

Das Modul befasst sich mit allgemeinbildenden Inhalten, die abteilungs- und fächerübergreifend für das Studium von Religion und Theologie von Bedeutung sind. Die Methoden und Techniken – ja, die Kunst – des wissenschaftlichen Forschens und Schreibens gehören ebenso dazu wie die Kenntnis und Reflexion prägender Ereignisse und Entwicklungen in der politischen wie religiösen Geschichte Europas, insbesondere im östlichen Teil Deutschlands. Auch die Beschäftigung mit der Ästhetik durch die fachkundige Hinführung zu künstlerischen Ausdrucksformen wie Musik, Literatur und Kunsthandwerk soll dem ganzheitlichen Erleben und Verstehen der Welt dienen.  Auf diese Weise ergänzen und bereichern sich Fachstudium und Allgemeinbildung gegenseitig.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Die Übungen werden mit unbenoteten Leistungsnachweisen abgeschlossen. 

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und Exkursionen sowie Leistungsnachweise der Übungen

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen
--

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

nicht relevant für die Endnote

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Johannes Hartlapp; Stefan Höschele, André Hummel


	Masterthese (These)

	Modulnummer


14 These
	Workload

600 h
	Credits


20
	Studiensemester


3 und 4
	Dauer


2 Semester
	Häufigkeit des Angebots

jährlich

	1
	Lehrveranstaltungen


Keine
	Kontaktzeit

0 SWS / 0 h
	Selbst-studium
600 h
	Credits

20

	2
	Lehrformen: Individuelle Beratung bezüglich der Forschungsarbeit

	3
	Gruppengröße: etwa 25

	4
	Teilnahmevoraussetzungen: bereits mindestens 50 Credits erworben

	5
	Pflicht-, Wahlpflicht- oder Wahlmodul

Pflichtmodul für die Schwerpunkte Adventist Studies und Mission Studies

	6
	Lehrziele
· Selbständiges wissenschaftliches Arbeiten

· Gewinnung und Darstellung vertiefter Erkenntnisse

· Kritische Analyse und Reflexion, konstruktives Denken

· Klare Problemerkennung, -darstellung und -lösung

· Sorgfältiger Umgang mit Quellen und wiss. Literatur

· Nachweis theologischer Kompetenz

· Vorlage eines eigenen wissenschaftlichen Beitrags

	7
	Schlüsselqualifikationen / Kompetenzen
· Kognitive Kompetenz (Denken in Zusammenhängen, abstraktes, konzeptuelles und vernetztes Denken, Analyse‑, Kritik- und Problemlösungsfähigkeit)

· Selbständigkeit und Kreativität
· Theologische Kompetenz

· Verknüpfung von Theorie und Praxis

· Schriftliche Ausdrucksfähigkeit

	8
	Inhalte

Das MTS-Studium wird mit der Abfassung einer Master-These abgeschlossen. Das Thema dieser wissenschaftlichen Forschungsarbeit kann aus den verschiedenen Bereichen des MTS-Studiums gewählt werden, soll jedoch einen Bezug zur gewählten Konzentration (Adventist Studies bzw. Mission Studies) erkennen lassen. Die Arbeit ist inhaltlich, methodisch und formal nach wissenschaftlichen Kriterien abzufassen.

	9
	Prüfungsformen / Benotung

Die Masterthese kann in englischer oder deutscher Sprache abgefasst werden und soll den Umfang von 15-20.000 Wörtern (60-80 A-4 Seiten) haben. Bei der Benotung der Arbeit wird nach Inhalt (40%), Methodik (40%) und Form (20%) gewichtet.

	10
	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten

Erfolgreicher Abschluss der Masterthese

	11
	Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen

--

	12
	Stellenwert der Modulnote für die Endnote

30/120

	13
	Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Dekan; alle Dozenten


ANHANG

Kursbeschreibungen

	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 01

Mission Studies: Modul 01
	Biblische Exegese und Theologie


	Kurstitel

Exegese paulinischer Briefe
	Kursnummer

011
	Semester

WS

	Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Bernhard Oestreich

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Biblische Exegese und Theologie des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Der Kurs beschäftigt sich mit einem der Hauptbriefe des Apostels Paulus (Römerbrief, Galaterbrief, 1 Korintherbrief) und behandelt sein Verständnis von Gottes Erlösung durch Christus. Ausgewählte Textabschnitte werden ausgelegt. Verschiedene Zugänge zur Theologie des Paulus werden erör​tert. Besonders betont wird die Kontextbezogenheit seines Denkens. Es wird untersucht, wie Paulus die Gotteserfahrung durch Christus mit Bezug auf die spezielle historische, soziale und religiöse Umwelt seiner Gemein​den erörtert.

	Lehr- und Lernziele
	Vertieftes Verstehen des Denkens des Paulus, besonders in Bezug auf seine Soteriologie

Verständnis der Kontextbezogenheit religiösen Denkens

Entwicklung exegetischer Kompetenz

	Unterrichtsformen
	Vorlesung, Seminar, exegetische Übungen

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird zum Kursbeginn ausgehändigt

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Hermeneutik der hebräisch-christlichen Bibel
	Kursnummer

012
	Semester

WS

	Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Friedbert Ninow und Bernhard Oestreich

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Biblische Exegese und Theologie des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Der Kurs beschäftigt sich mit der Hermeneutik der hebräischen Bibel (Tanak) und des Neuen Testaments. Besondere Beachtung findet das Problem der historischen Bedingtheit der Schriften einerseits und des Anspruchs universaler Geltung andererseits. Verschiedene Ansätze werden untersucht und bewertet. 

	Lehr- und Lernziele
	Verstehen der hermeneutischen Grundfragen. Sachgemäßer Umgang mit verschiedenen hermeneutischen Ansätzen. 

Reflexion der hermeneutischen Implikationen einer Religion, die sich auf eine Heilige Schrift gründet.

	Unterrichtsformen
	Vorlesung, Seminar

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird zum Kursbeginn ausgehändigt

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Ausgewählte Fragen biblischer Theologie
	Kursnummer

013
	Semester

WS

	Format

Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Friedbert Ninow und Bernhard Oestreich

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Biblische Exegese und Theologie des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Der Kurs diskutiert ausgewählte Themen biblischer Theologie, zum Bei​spiel Schöpfung, Gerichtsbotschaft alttestamentlicher Propheten, Christus als Retter der Welt, Tod und Auferstehung, göttliche Erwählung bzw. Be​rufung, theologische und soziale Implikationen des Sabbats. Es werden jeweils der historische und kontextuelle Hintergrund, die Textzeugen, und die theologische Relevanz betrachtet. 

	Lehr- und Lernziele
	Vertieftes Verstehen der diskutierten theologischen Probleme

Verstehen der historischen und sozialen Hintergründe, Einordnung der diskutierten Probleme in die jeweilige Situation

Fähigkeit, religiöse Lehren und Praktiken einzuschätzen und ihre Relevanz für die gegenwärtige Gesellschaft zu erkennen

Fähigkeit, religiöse Überzeugungen angemessen auszudrücken und darüber zu diskutieren SEQ CHAPTER \h \r 1

	Unterrichtsformen
	Einführungsvorlesung, dann Referate und Diskussion über Texte und ihre theologische Relevanz

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird zum Kursbeginn ausgehändigt

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten), Kurzreferat


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 02
	Eschatologie und Apokalyptik 


	Kurstitel

Das Buch Daniel
	Kursnummer

021
	Semester

SS

	Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Udo Worschech

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Eschatologie und Apokalyptik des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Exegese relevanter Kapitel des Danielbuches (z.B. 2, 7-9). Erarbeitung und Anwendung theologischer Themen des Danielbuches (z.B. Heilsge​schichte, Eschatologie) im Vergleich mit außerbiblischen Vorstellungen. Erörterung der Probleme apokalyptischer Textgattungen.

	Lehr- und Lernziele
	Verständnis für apokalyptische Texte, für ihre Eigenart und Funktion. Einordnung der alttestamentlichen Apokalyptik in die altorientalischen Vorstellungen von Geschichte und Eschatologie. Einübung exegetischer Fertigkeiten. 

	Unterrichtsformen
	Vorlesung, exegetische Übungen 

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird zum Kursbeginn ausgehändigt

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Die Johannesapokalypse
	Kursnummer

022
	Semester

SS

	Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Franz Tóth

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Eschatologie und Apokalyptik des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Die Vorlesung fragt nach der ursprünglichen Aussageintention und der theologischen Bedeutung der Johannesapokalypse und analysiert aus​gewählte Textabschnitte. Neben dem Forschungsüberblick mit Einschluss der adventistischen Position(en) sollen folgende Schwerpunkte behandelt werden: die Analyse der Komposition, die adressatenorientierte Lesestra​tegie, die zeitgeschichtlichen Bezüge, das Geschichtsverständnis im Blick auf ihre Zukunftserwartung und schließlich die Christologie und Soteriolo​gie im Rahmen eines kultischen Matrixkonzeptes. 

	Lehr- und Lernziele
	Durch die Kompositionsanalyse soll der Student befähigt werden, sich ein Gesamtbild vom letzten Buch der Bibel zu machen. Gleichzeitig dienen die thematischen Schwerpunkte und Theologumena zur Erkenntnis der theo​logischen Bedeutung und Einzigartigkeit des Buches und schärfen die ex​egetische Fertigkeit des Studenten. Die zeit- und traditionsgeschichtlichen Rückfragen gewähren Einblick in die religionspolitische und soziologische Lebenswelt des Autors und seiner Adressatenkreise.

	Unterrichtsformen
	Vorlesung, Seminar

	Leseaufgaben
	Aune, D. E. Revelation 1-5; 6-16; 17-22. WBC 52A.B.C. Waco, TX/Nashville 1997/1998. 

Barr, D. L. (Hrg.). Reading the Book of Revelation. A Resource for Students. SBL 44. Atlanta 2003.

Barr, D. L. (Hrg.). The Reality of Apocalypse. Rhetoric and Politics in the Book of Revelation. SBL 39. Atlanta 2006.

Beale, Gregory K. The Book of Revelation: A Commentary on the Greek Text. NIGTC. Eerdmans 1999. 

Böcher, O. Die Johannesapokalypse (EdF 41). Darmstadt 41998

Giesen, H. Die Offenbarung des Johannes (RNT). Regensburg 1997
Roloff, J. Die Offenbarung des Johannes (ZBK.NT 18). Zürich 21987

Stefanović, R. Revelation of Jesus Christ. Commentary on the Book of Revelation. Andrews University Press 2002.

Tóth, F. Der himmlische Kult. Wirklichkeitskonstruktion und Sinnbildung in der Johannesoffenbarung. AGB 22. Leipzig 2006.

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Eschatologie: Philosophische und soziologische Aspekte
	Kursnummer

023
	Semester

SS

	Format

Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	N.N.

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Eschatologie und Apokalyptik des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Die Geburt von eschatologischen Erwartungen (wie z.B. der Montanismus, Joachim von Fiore, die Erwartung der Wiederkunft Jesu in der Er​weckungsbewegung des 19. Jahrhunderts) ist nicht nur eingebettet in die theologische Auseinandersetzung der jeweiligen Zeit, sondern auch in die philosophischen, geistesgeschichtlichen, soziologischen und kulturellen Strömungen. Folgende Fragen sollen u.a. untersucht werden: In welcher wechselseitigen Beziehung stehen das christlich/adventistische Nach​denken über Eschatologie zu den jeweiligen Zeitströmungen? Wie haben naturwissenschaftlich-technischer und soziologisch-politisch verstandener Fortschrittsoptimismus, aber auch Prognosen eines ökologischen und ökonomischen Zusammenbruchs diverse apokalyptischen Szenarios von einer idealen Menschheit bis zum Angsttraum von einer Mutation zum Unmenschen die eschatologischen Erwartungen beeinflusst?

	Lehr- und Lernziele
	Kenntnisse über eschatologische Bewegungen und ihre historische Einbettung. Fähigkeit, die Zusammenhänge zwischen Zeitströmungen und populärer Philosophie einerseits und eschatologischen Erwartungen an​dererseits zu erkennen und zu reflektieren. Ermöglichung einer kritischen Reflexion der eschatologischen Prägung der Kirche der Adventisten. 

	Unterrichtsformen
	Übung, Gruppenarbeit

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird zum Kursbeginn ausgehändigt

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 03

Mission Studies: Modul 03
	Geschichte der protestantischen Kirchen


	Kurstitel

Europäische Reformationsgeschichte
	Kursnummer

031
	Semester

WS

	Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Johannes Hartlapp und Thomas Domanyi

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte der protestantischen Kirchen des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Die Reformation des 16. Jahrhunderts war geprägt von herausragenden Persönlichkeiten in der Tradition des so genannten Bibelhumanismus. Der Kurs beschreibt Luther, Zwingli, Calvin, Grebel und weitere Führer der drei Hauptströmungen der Reformation des 16. Jahrhunderts im theologischen und geistesgeschichtlichen Kontext. Dabei werden auch die verbindenden und trennenden Aspekte und die theologischen Schwerpunkte der verschiedenen Flügel der Reformation herausgearbeitet, ebenso die Auseinandersetzung mit der Römischen Kirche und den verschiedenen Obrigkeiten im Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation und anderen Ländern Europas.

	Lehr- und Lernziele
	Überblick über die theologischen Grundanschauungen und Bekennt​nisschriften und die Wirkungsgeschichte der wesentlichen Persönlichkei​ten der Reformation des 16. Jahrhunderts in Europa 

	Unterrichtsformen
	Vorlesung mit visueller Unterstützung und Exkursion zu den Stätten der lutherischen Reformation 

	Leseaufgaben
	Ebeling, Luther, An Introduction to His Thought
Gordon, The Swiss Reformation
Bax, Rise and Fall of the Anabaptists

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Pietismus und Aufklärung in Europa
	Kursnummer

032
	Semester

WS

	Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent 
	Johannes Hartlapp

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte der protestantischen Kirchen des Studiengangs Master of Theological Studies

	Kursinhalte
	Der Pietismus bildete eine Erweckungsbewegung innerhalb des Protestantismus und gleichzeitig eine Gegenreaktion auf die inner-protestantische Orthodoxie. Ebenso setzte sich der Pietismus in Deutschland mit der Aufklärung auseinander. Dabei bedienten sich die Vertreter des Pietismus vielfach der Methoden der Aufklärung und nutzten sie für ihre Zwecke. Im Kurs werden die wichtigsten Vertreter des deutschen lutherischen Pietismus (Spener, Francke, Zinzendorf, Bengel) mit ihrer jeweiligen Lebensleistung vorgestellt und deren Wirkungs-geschichte, die noch in der Gegenwart wahrgenommen werden kann, gewürdigt. Daneben wird das literarische und geistesgeschichtliche Erbe des Pietismus bekannt gemacht.

	Lehr- und Lernziele
	Wechselseitige Beziehung zwischen Pietismus und Aufklärung, Bedeutung des Pietismus und der Aufklärung für die europäische Kirchengeschichte

	Unterrichtsformen
	Vorlesung mit visueller Unterstützung und Exkursion zu den Stätten des deutschen Pietismus und der Aufklärung/Klassik

	Leseaufgaben
	C. Lindberg, The Pietist Theologians: An Introduction to Theology in the Seventeenth and Eighteenth Centuries, 2005

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Gegenwärtige theologi​sche und ökumenische Entwicklungen
	Kursnummer

033
	Semester

WS

	Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Johannes Hartlapp

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte der protestantischen Kirchen des Studiengangs Master of Theological Studies 

	Kursinhalte
	Im Mittelpunkt des Kurses stehen die Entwicklungen in den drei großen Konfessionsfamilien nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil. Außerdem werden die Hauptströmungen der Theologie an der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts sowie postmoderne theologische Ansätze vorgestellt; ebenso der interreligiöse Dialog christliche Kirchen und Organisationen mit dem Islam und anderen Weltreligionen. Ein zweiter Schwerpunkt handelt von der Entwicklung des Weltrates der Kirchen seit Uppsala 1969. Hier werden die wichtigsten Dokumente, die im Weltrat der Kirchen erarbeitet wurden, und andere zwischenkirchliche Ergebnisse, wie z. B. die Gemein​same Erklärung zur Rechtfertigung gelesen und analysiert.

	Lehr- und Lernziele
	Überblick über die gegenwärtigen theologischen Denkansätze und die kirchengeschichtliche und kirchenpolitische Entwicklung der vergangenen 25 Jahre 

	Unterrichtsformen
	Vorlesung mit visueller Unterstützung und themenzentrierte Arbeitsgruppen

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird ausgegeben

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten), Kurzreferat


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 04
	Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten


	Kurstitel

Geschichte des europäi​schen Adventismus
	Kursnummer

041
	Semester

SS

	Format

Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Daniel Heinz

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte
	Im Kurs wird die Entstehung der ersten Adventgemeinden in Europa vor dem Hintergrund der religiösen und historischen Entwicklungen im 19. Jahrhundert in protestantischen, katholischen und orthodoxen Gebieten untersucht. Daneben werden verschiedene Missionsstrategien führender Persönlichkeiten des frühen europäischen Adventismus erarbeitet, ebenso Unterschiede und Übereinstimmungen mit der amerikanischen Schwester​kirche, ebenso die von europäischen Adventgemeinden ausgehenden Missionsbestrebungen in den damaligen Kolonien.

	Lehr- und Lernziele
	Grundkenntnisse über die Entstehung und Ausbreitung der Adventisten in Europa und die Rezeption adventistischer Grundgedanken beim Übergang von Amerika nach Europa

	Unterrichtsformen
	Vorlesung mit visueller Unterstützung und themenzentrierte Arbeitsgruppen

	Leseaufgaben
	Dunton, Heinz, Porter, Strasdowsky, Heirs of the Reformation.

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Kurstitel

Ausgewählte Fragen
zu Ellen G. White
	Kursnummer

042
	Semester

SS

	Format

Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Jean-Luc Rolland

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte
	Im Kurs wird die Rolle der Gründerpersönlichkeit Ellen G. White und ihre außergewöhnliche Bedeutung für die Entstehung und Ausbreitung der Siebenten-Tags-Adventisten untersucht. Dabei wird besonders auf ihre zwei Auslandsbesuche in Europa und Australien Wert gelegt. Ein zweiter Schwerpunkt bildet die vielschichtige Auseinandersetzung um die Bedeu​tung und Rolle von Ellen G. White innerhalb der Adventisten, vor allem eine Untersuchung der kritischen Rezeption nach ihrem Tod 1915.

	Lehr- und Lernziele
	Vertieftes Verständnis der Bedeutung von Ellen G. White für die Entwick​lung der Siebenten-Tags-Adventisten

	Unterrichtsformen
	Vorlesung mit visueller Unterstützung und themenzentrierte Arbeitsgrup​pen

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird ausgegeben 

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten), Kurzreferat


	Kurstitel

Ausgewählte Fragen
zur adventistischen Geschichte
	Kursnummer

043
	Semester

SS

	Format

Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	Dozent
	Johannes Hartlapp

	Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten des Studiengangs Master of Theological Studies. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Kursinhalte
	Markante Ereignisse aus der Geschichte der Siebenten-Tags-Adventisten in Europa werden zum Anlass genommen, um die Verhaltensweisen der Verantwortungsträger und der Gemeindemitglieder zu dokumentieren und die theologischen Begründungen für das Verhalten einer kritischen Ana​lyse zu unterziehen. Dabei wird vor allem das Verhältnis der Adventisten zum Staat und den anderen Kirchen erarbeitet, ebenso Fragen der Pro​phetiedeutung bzw. der Beurteilung von Zeitereignissen, aber auch der Inhalt und die theologische Einordnung von frühen adventistischen Lehr​ und Bekenntnistexten und apologetische bzw. kontroverstheologische Verlautbarungen.

	Lehr- und Lernziele
	Erweitertes Verständnis der frühen Geschichte europäischer Adventisten und deren Bedeutung für die Gegenwart

	Unterrichtsformen
	Vorlesung mit visueller Unterstützung und themenzentrierte Arbeitsgruppen, Archivarbeit

	Leseaufgaben
	Literaturliste wird ausgegeben 

	Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten), Kurzreferat


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 05

Mission Studies: Modul 05
	Systematische Theologie


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Gottesbild, Menschenbild und Heilsverständnis 
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

051
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Rolf Pöhler

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Systematische Theologie des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Erörterung zentraler Themenbereiche der systematischen Theologie im Gespräch mit außerchristlichen religiösen Vorstellungen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der wechselseitigen Beziehung von Gottesideen, theologischer Anthropologie (inklusive Gender-Aspekte) und soteriologischen Modellen. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Herausforderungen christlicher Rede von Gott im Kontext einer religiös pluralen Welt

· Verständnis von grundlegenden Positionen und Konzepten im Bereich der Gotteslehre, Soteriologie und theologischen Anthropologie

· Fähigkeit sachgerechter Analyse und Evaluierung zentraler religiöser Vorstellungen

· Reflexion eigener theologischer Positionen auf dem Hintergrund eigener kultureller und religiöser Prägung


	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Religiöse Autorität, Indivi​dualität und Sozialgestalt des Glaubens
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

052
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen 
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Rolf Pöhler

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Systematische Theologie des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Analyse und Diskussion von theologischen Gesichtspunkten der Sozial​gestalt des christlichen Glaubens im Gespräch mit religionssoziologischen Theoriebildungen und außerchristlichen religiösen Gemeinschaftsvorstel​lungen und -praktiken, wobei die jeweiligen Erfahrungen der Studierenden besonders berücksichtigt werden. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Herausforderungen christlicher Gemeinschafts​bildung im Kontext einer religiös pluralen Welt

· Verständnis von grundlegenden ekklesiologischen Konzepten im Gespräch mit religionssoziologischen Theorien 

· Fähigkeit sachgerechter Analyse und Evaluierung von Phänomenen, die im Zusammenhang mit der Sozialgestalt von Religion stehen

· Reflexion eigener Glaubenspraxis und theologischer Tradition



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Glaube, Epistemologie und Wissenschaft 
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

053
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Matthias Dorn

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Systematische Theologie des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Darstellung des Spannungsfelds zwischen Glaube und Wissenschaft und seines Bezugs zur Theologie. Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf epistemologischen und wissenschaftstheoretischen Fragestellungen und Modellen für die Einbettung von Theologie und theologischen Aussagen in den Kanon der Wissenschaften. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Problematik der Beziehung des christlichen Glaubens zu gegenwärtigen Wissenschaftsdiskursen

· Verständnis für die Grenzen und Möglichkeiten theologischer Rede

· Kenntnis wissenschaftstheoretischer Grundpositionen und der Situierung christlicher Theologie im Gespräch der Wissenschaften

· Fähigkeit der sachgerechten Bearbeitung epistemologischer Fragen

· Reflexion der des eigenen Glaubens und theologischer Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Übung  SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 06

Mission Studies: Modul 06
	Adventistische Theologie im Kontext 


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Die Entwicklung adventistischer Glaubenslehren

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

061
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Seminar
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Rolf Pöhler

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Adventistische Theologie im Kontext des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Ein Studium der Entwicklung adventistischer Glaubensüberzeugungen und Theologie seit dem Beginn der adventistischen Erweckungsbewe​gung in den 1840er Jahren. Studenten werden im Seminar an die Quellen herangeführt und zeigen anhand von eigenen Studien, dass sie theologi​sche Diskussionen historisch verorten und Phänomene der Kontinuität und des Wandels sachgerecht deuten können. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die historische Verortung theologischer Diskurse

· Verständnis für Kontinuität und Wandel adventistischen Glaubens und Denkens

· Eingehende Kenntnis zentraler theologischer Streitfragen und der wichtigsten theologischen Dokumente der adventistischen Tradition

· Fähigkeit der sachgerechten Analyse historischer theologischer Texte

· Reflexion eigener theologischer Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Pöhler, Continuity and Change in Adventist Teaching

Knight, A Search for Identity
u.a.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Probleme adventisti​scher Sozialethik und politischer Ethik
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

062
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Rolf Pöhler in Zusammenarbeit mit Thomas Domanyi

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Adventistische Theologie im Kontext des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Eine Diskussion der Entwicklung und gegenwärtigen Herausforderungen für adventistische Sozialethik und politische Ethik. Besonderes Augen​merk liegt dabei auf den Bereichen Religionsfreiheit und Kriegs- und Friedensethik. Des Weiteren kommen Ökologie, Wirtschaftsethik, Konstruktion von Geschlechterrollen sowie spezifisch adventistische Ansätze der Sozialethik zur Sprache. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die soziale und politische Dimension christlich-adventistischen Glaubens

· Verständnis für Kontinuität und Wandel adventistischer Ethik

· Eingehende Kenntnis adventistischer sozialethischer Traditionen

· Fähigkeit der sachgerechten Bearbeitung gegenwärtiger ethischer Fragen

· Reflexion eigener ethischer Standpunkte 



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion  SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Plantak, The Silent Church
Morgan, The Peacemaking Remnant 
Morgan, Adventism and the American Republic
u.a.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Fragen des adventistischen Lebensstils
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

063
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Rolf Pöhler und Daniel Heinz

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Adventistische Theologie im Kontext des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Die Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten hat sowohl eigene indi​vidualethische Traditionen entwickelt – v.a. im Bereich Gesundheit – als auch puritanische Traditionen übernommen, die vor dem Hintergrund des 19. Jahrhunderts verstanden und in der Gegenwart theologisch, kontex​tuell und interkulturell zu reflektieren sind. Die Vorlesung widmet sich ausgewählten Bereichen der Individualethik und beleuchtet sie anhand von adventistischen Quellen im Licht gegenwärtiger ethischer Diskussion. SEQ CHAPTER \h \r 1 Dabei wird der kulturelle Hintergrund der Studierenden besonders berücksichtigt.

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die individualethische Dimension christlich-adventistischen Glaubens

· Verständnis für Kontinuität und Wandel adventistischer Ethik

· Eingehende Kenntnis adventistischer individualethischer Traditionen

· Fähigkeit der sachgerechten Bearbeitung gegenwärtiger ethischer Fragen

· Reflexion eigener ethischer Standpunkte 



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Seminar  SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Pearson, Millennial Dreams and Moral Dilemmas
Dederen, Handbook of Seventh-Day Adventist Theology

u.a.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Aspekte einer kulturrelevanten 
Sabbat-Theologie
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

064
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Rolf Pöhler

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Adventistische Theologie im Kontext des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Entwicklungen in der Theologie des Sabbats im 20. Jahrhundert zeigen, dass die mit dem Sabbat verbundenen jüdisch-christlichen Praktiken und Vorstellungen in vielen Gesellschaften von großer Relevanz sind. Die Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten ist eine wichtige Vertreterin einer theologisch verantworteten Sabbatpraxis. Diese Praxis wird theologisch reflektiert und in den Kontext von Weltverantwortung und Inkulturation gestellt und im Blick auf die kulturellen Hintergründer der Studierenden diskutiert. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein und Kenntnis der Multidimensionalität von Sabbat​theologie in christlichem und jüdischem Kontext

· Verständnis für Kontinuität und Wandel adventistischer Sabbat​theologie

· Fähigkeit kritischer Begleitung der Inkulturation von Sabbattheologie

· Reflexion eigener theologischer Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Theologie und Geschichte der adventistischen Mission 
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

065
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Stefan Höschele und Daniel Heinz

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Adventistische Theologie im Kontext des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Geschichte und Ansätze adventistischer Theologie der Mission. Phasen adventistischer Missionsgeschichte. Adventismus in der Zweidrittelwelt der Gegenwart. Kontextuelle adventistische Theologie.  SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Kenntnis adventistischer Ansätze einer der Theologie Mission im Kontext gegenwärtiger missionstheologischer Diskussionen sowie der Phasen adventistischer Missionsgeschichte

· Verständnis für Kontinuität und Wandel adventistischer Missionstheologie und Missionspraxis

· Fähigkeit der sachgerechten Analyse und Evaluation missionstheologischer Positionen und missionsgeschichtlicher Perspektiven

· Reflexion eigener missionstheologischer Positionierung



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Schantz, The Development of Seventh-Day Adventist Missionary Thought
Höschele, From the End of the World to the Ends of the Earth: The Development of Seventh-Day Adventist Missiology
Höschele, Christian Remnant—African Folk Church
Greenleaf, The Seventh-Day Adventist Church in Latin America and the Caribbean

u.a.



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Master of 

Theological Studies

Mission Studies: Modul 07
	Internationale Sozialwissenschaft

Siehe Modulhandbuch M.A. International Social Sciences


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 08

Mission Studies: Modul 08
	 Religionswissenschaft


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Theoretische Grundlagen der Religionswissenschaft
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer
081
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Nehemiah Nyaundi

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Religionswissenschaft des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Religionswissenschaftliche und theologische Betrachtungsweisen von Religion. Methoden und Zugänge der Religionsgeschichte, -soziologie, -psychologie, -ethnologie, -geographie und -phänomenologie. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Verständnis der verschiedenen Zugänge von Religionswissenschaft und Theologie zu religiösen Phänomenen

· Kenntnis wichtiger religionswissenschaftlicher Perspektiven und Theorien

· Fertigkeiten im Verwenden grundlegender religionswissenschaftlicher Methoden

· Fähigkeit zum sachgemäßen Gebrauch religi​ons​wissenschaftlicher Methoden und Betrachtungsweisen bei der Auseinandersetzung mit religiösen Diskursen

· Reflexion der eigenen Religiosität und theologischen Positionen sowie ihrer kulturellen Verortung


	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Seminar; Exkursion mit  SEQ CHAPTER \h \r 1Besuch von Anhängern einer den Teilnehmern bislang unbekannten religiösen Gruppierung

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten) und Bericht über Exkursion


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Popularreligion
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer
082
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Seminar/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Stefan Höschele

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Religionswissenschaft des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Religion (und Theologie) in der Alltagswelt, in populären Kontexten und den Künsten ist ein Forschungsschwerpunkt zahlreicher Religionswissen​schaftler und Theologen geworden. In diesem Kurs werden sowohl theoretische Aspekte beleuchtet als auch zahlreiche Fallbeispiele diskutiert. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein der Vielfalt empirisch erforschbarer Religiosität

· Übersicht über Methoden empirischer Religionsforschung sowie Einblick in Forschungsprogramme mit Bezug zu Popularreligion

· Fertigkeiten in der Anwendung ausgewählter Methoden im Studium populärer Religion

· Reflexion der eigenen Religiosität und theologischen Positionen sowie ihrer kulturellen Bezüge


	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Seminar, Übung; Exkursionen und/oder Kolloquien zu Aspekten von populärer Religion. SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Bericht über Exkursion sowie Referat oder Gruppenarbeit


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Weltreligionen und ihre theologischen Systeme
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

083
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Stefan Höschele

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Religionswissenschaft des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Religionen tragen immer Theologie mit sich – explizit oder implizit. In diesem Kurs werden grundlegende Vorstellungen sowie gegenwärtige theologische Trends im Islam, Judentum und Buddhismus diskutiert. Im Anschluss daran wird die Bedeutung dieser Vorstellungen und Entwick​lungen für den Dialog mit dem Christentum und für die christliche Mission erörtert. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Notwendigkeit und Problematik einer Beschäf​tigung mit theologischen Vorstellungen in nichtchristlichen Religionen

· Kenntnis grundlegender theologischer Tendenzen und gegenwärtiger Entwicklungen im Denken wichtiger Religionen

· Kompetenz in Grundlagen für interreligiösem Dialog

· Reflexion der eigenen Religiosität und theologischen Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung (mit Diskussion), Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten); Referat oder Gruppenarbeit


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Zum Islam der Gegenwart
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

084
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Wolfgang Lepke

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Religionswissenschaft des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Der Islam im 20. und 21. Jahrhundert. Aktuelle soziale, politische und religiöse Entwicklungen in der islamischen Welt. Islamischer Funda​mentalismus und andere Bewegungen im Islam. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Verständnis des Islam als religiös-sozial-politische und vielfältige Bewegung

· Kenntnis der verschiedenen Haupttendenzen in der gegenwärtigen islamischen Welt und ihrer historischen Wurzeln

· Kompetenz in inhaltlichen Grundlagen der Begegnung mit Muslimen

· Reflexion christlicher im Vergleich mit muslimischen Religiositätsformen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Master of 

Theological Studies

Adventist Studies: Modul 09

Mission Studies: Modul 09
	Kirche, Gesellschaft und Soziologie


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

 SEQ CHAPTER \h \r 1Gemeindesoziologie
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

091
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

 SEQ CHAPTER \h \r 1Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent 
	Roland  SEQ CHAPTER \h \r 1Fischer 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculums
	Der Kurs gehört zum Modul Kirche, Gesellschaft und Soziologie des Studiengangs Master of Theological Studies. SEQ CHAPTER \h \r 1

 SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1

 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursinhalte
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Inhalt des Kurses ist das Verstehen von Gemeinde und Kirche als Sozialgestalt des Glaubens mit besonderer Gewichtung von Themen wie der Beziehung zwischen Religion und Glaube, Geschlechterrollen in religiösen Bewegungen, Institutionalisierung von Religion, Sekte-Denomination-Kirche, soziologische Entwicklungs-stadien der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten und ihre Bedeutung für Selbstverständnis und Mission.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Lehr- und Lernziele
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Der Student soll mit soziologischen Aspekten von Kirche und Gemeinde vertraut werden, die Einbettung von christlichen Sozialgebilden in die jeweilige Gesellschaft und ihre verschiedenen Ausformungen verstehen und so ein kritisches Bewusstsein für die Gestalt von Gemeinde ent​wickeln – auch und besonders in seiner eigenen Gesellschaft –, auf dessen Grundlage der eigene Einfluss in der Gestaltung christlicher Gruppen- und Organisationsformen reflektiert wird. 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Unterrichtsformen
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Vorlesung mit Diskussion, Gruppenarbeit, Seminar

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben 
	O’Dea, „Five Dilemmas in the Institutionalization of Religion“

Moberg, The Church as a Social Institution

Knight, The Fat Lady and the Kingdom
u.a.m.



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Theologie des Gemeindeaufbaus
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

092
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Winfried Noack

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Kirche, Gesellschaft und Soziologie des Studiengangs Master of Theological Studies. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Kursinhalte 
	Die Vorlesung betrachtet die biblischen und philosophischen Grundlagen des Gemeindeaufbaus, die theologischen Diskussionen bezüglich der verschiedenen Modelle des Gemeindeaufbaus und die Entwicklung einer Theologie des Gemeindeaufbaus innerhalb des adventistischen Kontextes. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	Das Hauptziel ist die Entwicklung einer Theologie des Gemeindeaufbaus unter Einbeziehung soziologischer, anthropologischer und historischer Aspekte. Die ekklesiologische Betrachtung der Ortsgemeinde wird durch die systemischen Wachstumsaspekte erweitert, um eine adäquate Gemeindeaufbautheologie entwickeln zu können.

	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Grundlagen der Leitung
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

093
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format
Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Stephan Sigg

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Kirche, Gesellschaft und Soziologie des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Die Vorlesung reflektiert über die Rolle von kirchlichen Mitarbeitern in der Gemeinde, der Gesellschaft und im persönlichen Kontext. Grundlegende Leitungs​prinzipien werden diskutiert. Besondere Aspekte wie Visionsbildung, Motivation, Change Management, Zeitmanagement und Leitungsstile werden präsentiert. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	Gemeindeaufbau verlangt Entscheidungen. Kirchliche Mitarbeiter in den verschiedensten Aufgabenbereichen sind gefordert, die Leitungsverantwortung für den Gemeindeaufbau zu übernehmen. Der Kurs will Studenten helfen, grundlegende Leitungskompetenzen zu erwerben.

	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion, Übungen SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Kultur- und Gesellschafts​relevanz der christlichen Botschaft
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

094
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format
Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Johann Gerhardt

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Kirche, Gesellschaft und Soziologie des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Die Vorlesung behandelt Fragen der Kultur- und Gesellschaftsrelevanz der christlichen Botschaft. Vor allem wird erörtert, warum bestimmte Aspekte des Evangeliums zu bestimmten Zeiten besonders heraus-      ge​fordert sind („present truth“) und in welchem Verhältnis sie zum zeitübergreifenden Inhalt der christlichen Botschaft stehen („eternal truth“). Die Diskussion berücksichtigt die Entwicklung adventistischer Theologie, bei der die Rede von „present truth“ eine besondere Rolle spielte.

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	Die Studierenden werden sensibilisiert für das Verhältnis von Religion und Kultur und für die Spannung zwischen Zeitbezogenheit und überzeitlichem Anspruch der christlichen Botschaft. Sie diskutieren die damit zusammenhängenden Fragen auch im Blick auf ihre Erfahrungen in der eigenen Kultur. Zugleich werden sie angeleitet, die Entwicklung adventistischer Theologie unter diesem Aspekt zu reflektieren.

	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Master of Theological Studies

Mission Studies: Modul 10
	Geschichte und Theologie der Mission


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Geschichte der Mission
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

101
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Klaus Fiedler

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte und Theologie der Mission des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Geschichte der christlichen Mission, insbesondere des 18. bis 20. Jahr​hunderts. Soziokulturelle, politische und theologische Faktoren in der Ausbreitung des Christentums. Paradigmen der Missionsgeschichts​schreibung. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für das Verhältnis christlicher Missionstätigkeit und transkultureller Ausbreitung zu Geschichte und kulturellen Kontexten

· Verständnis verschiedener Paradigmen der Missionshistoriographie und der Kirchengeschichtsschreibung der Zweidrittelwelt

· Kenntnis der wichtigsten Eckpunkte und Entwicklungen der christli​chen Missionsgeschichte

· Fähigkeit der sachgerechten Bearbeitung historischer Sachverhalte bei der Analyse missionsgeschichtlicher Komplexe

· Reflexion der historischen Situierung der eigenen Religiosität und theologischer Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Theologie der Mission
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

102
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format
Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Heinrich Balz

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte und Theologie der Mission des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Biblische Theologie der Mission; Missionsmotive; Paradigmen und Epochen in der Missionstheologie; konfessionelle Profile von Mission; bedeutende Missionsdokumente. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Verständnis der Entwicklung und Schwerpunkte biblischer Theologien der Mission

· Kenntnis der wichtigsten Modelle und Paradigmen von Missions​theologie

· Fähigkeit zur sachgerechter Einschätzung missionstheologischer Entwürfe und Perspektiven

· Verantwortungsvoller Umgang mit theologischen Grundlagen christlicher Mission

· Reflexion der eigenen theologischen Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Bosch, Transforming Mission

Peters, A Biblical Theology of Missions

Nissen, New Testament and Mission

Thomas, Classic Texts in Mission and World Christianity

u.a.



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Theologie der Religionen
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

103
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Stefan Höschele

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte und Theologie der Mission des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Biblische Grundlagen und Modelle einer Theologie der Religionen; Geschichte christlich-außerchristlicher Beziehungen und Diskurse; Dialogkonzepte; „Religion“ als theologisches Thema. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für eine verantwortete Theologie der Religionen

· Kenntnis der wichtigsten religionstheologischen Modelle und Fähigkeit, diese sachgerecht zu beurteilen

· Eine Haltung des verantwortungsvollen Umgangs mit Anhängern nichtchristlicher Religionen

· Reflexion der eigenen theologischen Positionen



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion und/oder Übung SEQ CHAPTER \h \r 1 (Arbeit an Quellentexten)

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Kärkkainen, An Introduction to the Theology of Religions

Dupuis, Christianity and the Religions
Okholm/Phillips, More than One Way? Four Views

Knitter, Introducing Theologies of Religions

Yong, Beyond the Impasse
Rommen/Netland, Christianity and the Religions



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten); Referat oder Gruppenarbeit


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Kontextuelle Theologie
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

104
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Hendricus van Rijn

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Geschichte und Theologie der Mission des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Bedeutung, wichtige Entwürfe und Modelle kontextueller Theologien. Kontextualität, Ethnizität und Regionalität als theologische Themen. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Notwendigkeit, Rollen und Problematik kontextueller Theologien

· Kenntnis der wichtigsten Typen und Entwürfe kontextueller Theologien und Fähigkeit, diese sachgerecht zu beurteilen

· Reflexion der eigenen theologischen Tradition und Positionen

	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion, Übung SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Schreiter, Constructing Local Theologies

Bevans, Models of Contextual Theology

Bediako, Kwame. Christianity in Africa: The Renewal of a Non-Western Religion
Dyrness, William A. Emerging Voices in Global Christian Theology

Yung, Hwa. Mangoes or Bananas

u.a.



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten); Referat oder Gruppenarbeit


	Master of Theological Studies

Mission Studies: Modul 11
	Missionswissenschaftliche Themenfelder


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Kulturanthropologie
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

111
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format
Vorlesung/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Dragutin Lipohar

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Missionswissenschaftliche Themenfelder des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Eine Einführung in zentrale Konzepte der Ethnologie und Kulturanthro​pologie. Ein Schwerpunkt des liegt in der Vermittlung von Kenntnissen, die für kulturübergreifenden, missionarischen und diakonischen Dienst von Bedeutung sind – u.a. Ethnosoziologie, Verwandtschaftsethnologie, anthropologische Perspektiven auf Gender Issues, interkulturelle Kommunikation und Religionsethnologie. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Bedeutung von Kultur für Religion, transkulturelle Ausbreitung von Religion und im Besonderen den christlichen Glauben

· Kenntnis wesentlicher Themen, Theorien und Probleme der Kulturanthropologie/Ethnologie

· Fähigkeit adäquater Beurteilung von kulturanthropologischen Fragestellungen im missionswissenschaftlichen und theologischen Kontext

· Reflexion der kulturellen Situierung der eigenen Religiosität und des eigenen theologischen Denkens



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion, Übung SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Das Christentum in der Zwei-Drittel-Welt
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

112
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Seminar/Übung
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Stefan Höschele

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Missionswissenschaftliche Themenfelder des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Das außereuropäische Christentum stellt ein relativ junges Studienfeld dar, in dem theologische, religionswissenschaftliche, missionswissen​schaftliche, historische, soziologische und kulturanthropologische Frage​stellungen in neuen Konstellationen aufbrechen. Anhand von Fallbeispie​len und Regionalstudien werden hier in Seminarform Problemkomplexe und typische Themen behandelt. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Vielfalt der Erscheinungsweisen und kulturellen Ausdrucksweisen des christlichen Glaubens

· Kenntnis wesentlicher Themenfelder und Probleme im Christentum der Zweidrittelwelt

· Fähigkeit der sachgerechten Bearbeitung von Fragestellungen der Erforschung des außereuropäischen Christentums

· Reflexion der kulturellen Situierung der eigenen Religiosität und theologischen Denkens



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Seminar, Übung SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Jenkins, The Next Christendom

Wijsen/Schreiter, Global Christianity: Contested Claims 

Sanneh, Encountering the West: Christianity and the Global Culture Process
Sanneh/Carpenter, The Changing Face of Christianity 

Bediako, Christianity in Africa: The Renewal of Non-Western Religion
u.a.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten); Referat oder Gruppenarbeit


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Inkulturation
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

113
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

SS 

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format
Vorlesung mit Seminaranteilen
	Kontaktzeit

30 h
	Selbststudium

30 h bis 150 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Jon Dybdahl

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Missionswissenschaftliche Themenfelder des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Inkulturation ist ein zentrales missiologisches Anliegen. Dieser Kurs reflektiert den Inkulturationsbegriff und verwandte Konzepte sowie ihre theologische Grundlagen, stellt verschiedene Inkulturationstheorien dar und diskutiert Dimensionen und historische Beispiele von Inkulturation. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bewusstsein für die Bedeutung von Kultur und Inkulturation für den christlichen Glauben

· Gewinnung eines Überblicks über theologische Aspekte von Inkul​turation und Inkulturationstheorien

· Fähigkeit der sachgerechten Bearbeitung kultureller Aspekte im Kontext missionswissenschaftlicher Fragestellungen

· Reflexion der kulturellen Situierung der eigenen Religiosität und theologischen Denkens



	Unterrichtsformen SEQ CHAPTER \h \r 1
	Vorlesung mit Diskussion, Seminar SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Kraft, Christianity in Culture
Hesselgrave/Rommen, Contextualization

Nida, Message and Mission

Shaw, Transculturation
Kraft, Appropriate Christianity

u.a.



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Lesebericht (500 Seiten)


	Master of Theological Studies

Adventist Studies: Modul 13
Mission Studies: Modul 13
	Studium Generale


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Recherche- und Forschungsmethoden – 

I und II
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

130 und 131
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS und SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Übung
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kontaktzeit

16 h (2 x 8 h)
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Selbststudium

44 h ( 2 x 22 h)

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Ralph Köhler

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Studium Generale des Studiengangs Master of Theological Studies.

	Kursinhalte 
	Wissenschaftlichkeit, Forschungsmethoden, Recherchetechniken, Nutzung verschiedener Bibliotheksangebote, Verwendung von Internet und Datenbank für Forschungs- und Spezialprojekte. Techniken des Zeit- und Selbstmanagements. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Kenntnis von Forschungstechniken und -methoden

· Überblick über Internet- und Datenbankangebote

· Zeitmanagement-Fertigkeiten 

· Fähigkeit des sachgemäßen Umgangs mit Quellen und Literatur



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Unterrichtsformen
	Übung, Gruppenarbeit SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Keine


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Verfassen von Forschungsarbeiten: Vorbereitung, Techniken, Anforderungen – I und II
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

132 und 133
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS und SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Übung
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kontaktzeit

16 h (2 x 8 h)
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Selbststudium

44 h ( 2 x 22 h)

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	N.N.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Studium Generale des Studiengangs Master of Theological Studies. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Kursinhalte 
	Vorgehensweisen beim Verfassen von Forschungsarbeiten; häufige Fehler; Themenwahl; spezifische Anforderungen an der Theologischen Hochschule Friedensau; Schreibtechniken. Übungen an fehlerhaften und gelungenen wissenschaftlichen Arbeiten.

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Kenntnis der Anforderungen an umfassende wissenschaftliche Arbeiten an der Theologischen Hochschule Friedensau

· Überblick über häufige Fehler und fachgerechte Vorgehensweisen und Vorbereitungen beim Verfassen von Forschungsarbeiten

· Fähigkeit, qualitativ hochwertige wissenschaftliche Texte zu verfassen



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Unterrichtsformen
	Übung SEQ CHAPTER \h \r 1, Gruppenarbeit

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Keine


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Studienfahrten
I bis IV
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

134 bis 137
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS und SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Exkursion
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kontaktzeit
48 h (4 x 12 h)
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Selbststudium
72 h ( 4 x 18 h)

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	Johannes Hartlapp

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Studium Generale des Studiengangs Master of Theological Studies. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Kursinhalte 
	Studienfahrt zur Reformationsgeschichte I (134)
Lutherstadt Wittenberg, Dessau, Eisleben

Studienfahrt zur Reformationsgeschichte II (135)

Weimar, Erfurt, Eisenach (inkl. Wartburg)

Studienfahrt zur Geschichte des Pietismus (136)

Halle/Leipzig, Dresden, Herrnhut, Görlitz

Studienfahrt zur europäischen Kulturgeschichte (137)

Berlin (inkl. Synagoge, Museumsinsel)

 SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Bekannt werden mit den Stätten der lutherischen Reformation, des Pietismus und der deutschen Klassik

· Denken in größeren (geschichtlichen) Zusammenhängen

· Differenzierungs- und Beurteilungsfähigkeit



	 SEQ CHAPTER \h \r 1Unterrichtsformen
	Exkursion (unter fachkundiger Begleitung) SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden rechtzeitig bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Kolloquium


	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kurstitel

Begegnungen mit Kunst und Kultur – I und II
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kursnummer

138 und 139
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Semester

WS und SS

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Format

Übung, Vorlesung
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Kontaktzeit
je 8 h bis 16 h
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Selbststudium
je 14 h bis 22 h

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Dozent
	André Hummel u.a.

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Status des Kurses 
im Curriculum
	Der Kurs gehört zum Modul Studium Generale des Studiengangs Master of Theological Studies. SEQ CHAPTER \h \r 1

	Kursinhalte 
	Chorisches Singen I + II

Literaturlesungen

Kunsthandwerk (Töpfern u.a.)

Popularmusik (Vorlesung)

Konzertbesuche

 SEQ CHAPTER \h \r 1

	Lehr- und Lernziele SEQ CHAPTER \h \r 1
	· Verständnis für und Wertschätzung von Kunst und Kultur

· Entwicklung ästhetischer Wahrnehmungs- und Empfindungsfähigkeit

· Ganzheitliches Lernen

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Unterrichtsformen
	Übung, Vorlesung SEQ CHAPTER \h \r 1

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leseaufgaben
	Werden ggf. im Kurs bekanntgegeben

	 SEQ CHAPTER \h \r 1Leistungsnachweise
	Keine
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